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A U S  D E M  V E R E I N

Seit 2008 können wir einem jungen Men-
schen in unserem Team eine exzellente
Startchance in den Umweltbereich vor dem
Studium durch die Einrichtung einer Stelle
für ein freiwilliges ökologisches Jahr bieten,

das durch die „Behörde für Stadtentwicklung
und Umwelt“ co-finanziert wird. Wir freuen
uns jederzeit über Ideen, Anregungen 
und auch Hinweise über Fördermöglichkei-
ten für unsere nachfolgenden Projekte. 

Die Ziele sind groß und die Zeit ist reif 
dafür. 

(Frank Schweikert,  SJ „Aldebaran“,
Hamburg, L.: 13,50m T.: 2,00m, 01/2009)

I
n Cuxhaven beginnt erneut ein segleri-
scher „TO-Höhepunkt“, im Heimathafen
der SJ „Horizons“ Cuxhaven soll diese

wissenschaftlich angereicherte Unterneh-
mung auch wieder enden. 

Am 2277..  JJuunnii  22000099  ggeeggeenn  1166..0000  UUhhrr startet
ein seglerisches Unternehmen, dass seines
gleichen sucht. Die Welt zweimal umrunden,
nonstopp, Wendepunkt vor den Kanaren und
Endpunkt dann wieder in Cuxhaven, so hat
es jedenfalls der Weltumsegler Bernt Lüch-
tenborg „Trans Ocean“ mitgeteilt. Viele Cux-
havener erinnern sich noch an die wunder-
bare Film/DIA-Tonbild-Schau“ MMeeeerreesslluusstt
2007 im Fischereimuseum und im Seepavil-
lon anlässlich des „TO-Treffens“ 

Das Projekt ssaaiill22hhoorriizzoonnss des Weltumseg-
lers und „„TTOO--PPrreeiissttrrääggeerrss  22000055““  BBeerrnntt  LLüücchh--
tteennbboorrgg soll mit der ddooppppeelltteenn  NNoonnssttoopppp--
WWeellttuummsseegglluunngg von 2009 bis 2010 Zeichen
setzen und die Öffentlichkeit aufrütteln.

Nicht leere Phrasen, sondern echtes Enga-
gement. Nicht nur für das Alle betreffende
Thema Klimawandel, sondern auch - quasi
"vor der Haustür" - für die Unterstützung be-
nachteiligter Kinder und Jugendlicher auf

dem Weg in eine Zukunft mit Perspektiven.
ssaaiill22hhoorriizzoonnss möchte nicht zu den politi-
schen Absichtsbekundungen und Diskussio-
nen "rund um den Klimawandel" einen Kon-
trapunkt setzen. ssaaiill22hhoorriizzoonnss kommt auch
nicht mit dem erhobenen Zeigefinger daher.
Vielmehr geht es Bernt Lüchtenborg darum,
durch die noch nie da gewesene seglerische
Leistung auf Missstände aufmerksam zu ma-
chen, gleichzeitig aber der Wissenschaft den
Zugang zu bisher nicht vorliegenden Mee-
resdaten auf seiner langen Reise zu ermögli-
chen.

Bereits in der Vorbereitungsphase des Pro-
jekts ssaaiill22hhoorriizzoonnss ist die Förderung be-
nachteiligter Jugendlicher ein fester Be-
standteil. Es geht um die Diskussion, wie
ihnen geholfen werden kann oder ganz prag-
matisch um die aktive Hilfe zur Selbsthilfe
im Rahmen von Segelreisen oder bei der Ver-
mittlung von beruflichen Perspektiven, z. B.
in der maritimen Wirtschaft.

Und Bernt Lüchtenborg reizt natürlich die
seglerische, sportliche Herausforderung -
ohne die das Projekt ssaaiill22hhoorriizzoonnss nicht
möglich wäre.

Die Vorbereitungen für die Expeditionsrei-
se laufen bereits auf Hochtouren, ein kompe-
tentes und engagiertes Team hat sich rund
um Bernt Lüchtenborg gebildet. 

2008 / 2009 wird das Projekt
ssaaiill22hhoorriizzoonnss der breiten Öffentlichkeit prä-
sentiert: Auf Bootsmessen, Firmenpräsenta-
tionen und den Veranstaltungen im Zusam-
menhang der Filmshow ""MMeeeerreesslluusstt"" - der
Dokumentation der preisgekrönten Weltum-
seglung von Bernt Lüchtenborg. 

Das Fachmagazin sseeggeellnn hat das Projekt
ssaaiill22hhoorriizzoonnss in der Januar-Ausgabe 2008
auf einer 8-seitigen Titelstory ausführlich
vorgestellt. 

Bei der HHaannssee  SSaaiill in Rostock vom
08.08.08 - 10.08.08 wurde die Expeditions-
yacht SSJJ  „„HHoorriizzoonnss““,,  HHeeiimmaatthhaaffeenn  CCuuxxhhaavveenn
seiner neuen Bestimmung übergeben und
der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Das Projekt selbst ist abgesichert, aber je
besser ssaaiill22hhoorriizzoonnss finanziell dasteht, desto
umfassender kann die Öffentlichkeit erreicht
werden. Ziel sind geplante, aufwändige Re-
portagen und Präsentationen vor, während
und nach der Weltumsegelung.

Bernt Lüchtenborg wird auf dieser langen
Reise, die vor ihm noch kein anderer Segler
wagte,  gleichzeitig für die Meeresforschung
bisher nicht vorliegende wissenschaftliche
Daten sammeln.

Auch „Trans Ocean“ wird dieses Projekt
unterstützen und begleiten und in regel-
mäßigen Abständen darüber berichten. 

Einmal mehr wird der „TO-Stander“ von
Cuxhaven aus über alle Weltmeere wehen.

(sail2horizon,  TO-Redaktion,  03/2009) 

65.000 Seemeilen, 2x nonstop um die Welt!
Bernt Lüchtenborg wagt den doppelten „Rolo Gebhardt“




